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Roland Blach ist am Nachmittag auf der Buga 

an der Ausstellung FRIEDENSKLIMA!



Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag!
Weltweit bedrohen uns noch immer 12.700 Nuklearwaffen! 

Etwa 2.000 sind ständig in höchster Alarmbereitschaft. 

Das Stockholmer Friedensforschungsinstitut SIPRI kritisiert 

die von allen A-Waffenstaaten betriebene Modernisierung 

ihrer Arsenale. Es stellt fest, dass die Gefahr eines Einsatzes 

von Atomwaffen so groß wie noch nie war. 

Die US-Atomsprengköpfe, die in Büchel in Deutschland 

lagern werden aufgerüstet und der Fliegerhorst ausgebaut. 

Die Bundesregierung will das Kampfflugzeug F-35A zum 

neuen deutschen Atombomber machen. 

Die atomare (Auf-)Rüstung beansprucht materielle 

Ressourcen und Arbeitskraft, die zum Bremsen der 

Erderwärmung dringen eingesetzt werden müssen.  Über 

2000 Atomwaffentests haben Staaten im globalen Süden 

und die Gebiete indigener Völker schwer belastet. Die 

verseuchten Gebiete müssen saniert und die Menschen 

unterstützt werden. 
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